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Mehr Informationen:

www.ig-stadtleben.ch

Gegenvorschläge zu den
Stadtklima-Initiativen

 2x NEIN 
Für eine Stadtbegrünung, 
die Lebensqualität und 
Klimaschutz vereint.   

ZÜRICH,  10 JAHRE

GROSS-
BAUSTELLE?



Für eine Stadtbegrünung, die 
Lebensqualität und Klimaschutz vereint.   

 2x 
NEIN

• Zusätzlicher Parkplatzabbau und fehlende Umschlagplätze ge-
fährden die Grundversorgung der Bevölkerung und führen zu 
mehr Suchverkehr in den Quartieren.

• Ein wichtiges Entscheidungskriterium sind die Kosten. Beide Vor-
lagen liefern dazu keine Angaben.

Um das geht’s
Am 22. September 2024 stimmen wir in der Stadt Zürich über zwei 
Gegenvorschläge zu den Stadtklima-Initiativen ab: Innerhalb von 
10 Jahren sollen 607 000 m2 Strassenfläche verschwinden. Das 
entspricht 85 Fussballfeldern! Verkehrschaos, fehlende Parkplät-
ze, Staub und Lärm sind die Folgen. Die Chancen sind gross, dass 
auch Sie unmittelbar davon betroffen sein werden. 

Beide Vorlagen geben mit ihren 
wohlklingenden Namen vor, 
das Stadtklima zu verbessern, 
verfehlen aber das Ziel.

• Durch den Abbruch von intakten Strassen 
wird massenweise graue Energie vernich-
tet.

• Die Baustellen blockieren während Jahren 
den (öffentlichen) Verkehr, erschweren die 
Zufahrt für Bewohnerinnen und Bewohner 
und behindern Polizei, Sanität und Feuer-
wehr.

ZU DEN 
GEGENVORSCHLÄGEN DER 
STADTKLIMA-INITIATIVEN
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